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Auf dieser Extraseite schreiben
Vereine, Schulen, Kindergärten,
Kirchengemeinden und andere
Institutionen aus dem Verbrei-
tungsgebiet der Ausgabe Bad
Saulgau der „Schwäbischen
Zeitung“. Alle Beiträge sind von
Vertretern dieser Einrichtungen
eingesandt und werden unver-
ändert abgedruckt. Texte dürfen
dafür eine Länge von etwa 2400
Zeichen (inklusive Leerzeichen)
nicht überschreiten. 

Bilder müssen als jpg-Datei in
ausreichend großer Datenmenge
(mindestens 1 MB) übermittelt
werden. Sie können Ihre Berichte
und Bilder nur noch über die neue
Schwäbische Storybox übermitteln,
die Sie im Internet unter der
Adresse
www.schwaebische.de/storybox
erreichen. Dort finden Sie auch eine
genaue Anleitung in Schriftform
und per Video sowie Antworten auf
die am meisten gestellten Fragen.

FULGENSTADT - Die Banda Musicale
di Forano war von 14. bis 17. Juli
zu Gast beim MV Fulgenstadt.

Sowohl die italienische als
auch die deutsche Fahne vor der
Halle deuteten daraufhin, dass et-
was Besonderes in Fulgenstadt los
sein muss. Schon bei der Ankunft
wurden die Gäste musikalisch be-
grüßt. Beim gemeinsamen
Abendessen wurden dann erste
Kontakte geknüpft.

Die gemeinsame Probe am
Samstag war für beide Vereine ei-
ne neue Erfahrung. In zwei Stun-
den musste das Konzert für den
Sonntag einstudiert werden.

Höhepunkt war mit Sicherheit
der gemeinsame Auftritt am
Sonntag auf dem Bächtlefest. Das
Musikstück „Moment for Morrico-
ne“ mit insgesamt über 70 Musi-
kerinnen und Musikern aufzufüh-
ren ging nicht nur dem Publikum
unter die Haut. Die Big Brass Band
unter Leitung von Edwin Bentele
sorgte bis nach Mitternacht für
gute Stimmung. Die Teilnahme
am Umzug vor so vielen Gästen

war für die italienischen Gäste
ebenfalls ein Erlebnis.

Das Wetter spielte das ganze
Wochenende mit, sodass die Aus-
f lüge an den Bodensee, Schloss

Sigmaringen, Wasserwege und
Kurgarten Bad Saulgau sowie die
Führung im Kloster Sießen bei
den italienischen Gästen sicher
einen bleibenden Eindruck hin-

terließen. Sehr guten Anklang
fand die Führung im Kloster Sie-
ßen in italienischer Sprache
durch Schwester Katrin. Natür-
lich war dieser Besuch für den

Musikverein Fulgenstadt mit
dem entsprechenden Aufwand
verbunden. Deshalb möchte sich
der MV Fulgenstadt recht herz-
lich bei allen Helfern, die zum Ge-

lingen dieses Besuches beigetra-
gen haben, bedanken. 

Vor allem bei den privaten
Gastgebern: Karl-Erhard Jäger, Si-
grid und Berthold Gelder, Marcel
Staiger, Rolf Zubler; allen, die mit
einer Spende den Besuch unter-
stützt haben. Hier besonders bei
der Bürgerstiftung Bad Saulgau,
die den internationalen Aus-
tausch gefördert hat; Autohaus
Volkswagen Uhl für das Pendel-
fahrzeug; den Kuchen- und Salat-
spendern; dem Frühstücksteam
für das tolle Frühstücksbuffet;
dem Festwirt Michael Rauscher
für die tolle Bewirtung am Sonn-
tag; der Stadt- und Ortsverwal-
tung für die Überlassung der Hal-
le und den Fahnen; der freiwilli-
gen Feuerwehr Bad Saulgau für
die Bereitstellung der Feldbetten;
den beiden Köchen Roland Eisele
und Kiwi Birkler; dem Bürgeraus-
schuss für die tolle Zusammenar-
beit in der Vorbereitung und bei
der Durchführung der Auftritte.

Beide Kapellen freuen sich auf
den Gegenbesuch im Jahr 2024.

Italienische Musikkapelle in Fulgenstadt
Gastauftritt beim Bächtlefest

MV Fulgenstadt und Banda Musicale di Forano. FOTO: MV FULGENSTADT

MENGEN - Mitten in eine Schlecht-
wetterperiode fiel dieses Jahr
der traditionelle RockHock der
Stadtkapelle. Doch die Stadtmu-
siker ließen sich von der wenig
ermutigenden Vorhersage nicht
abhalten. Der Mut wurde be-
lohnt und das Wetter zeigte sich
am späten Nachmittag von sei-
ner schönsten Seite. Bei strah-
lendem Sonnenschein spielten
die Weitharter Musikanten zur
Unterhaltung auf und sorgten
für einen stimmungsvollen Auf-
takt rund ums Probelokal. Für
gute Laune und rockige Takte
sorgte anschließend die Cover-
band „Pentomino“. Bei Partyge-
tränken und Leckereien vom

Grill nutzten viele Daheimge-
bliebenen die Möglichkeit, ei-
nen unbeschwerten Abend in
netter Gesellschaft zu verbrin-
gen. Bei Einbruch der Dunkel-
heit war das stimmungsvoll be-
leuchtete Festareal dicht bevöl-
kert und die Gäste genossen die
Atmosphäre sowie die powerge-
ladene Performance der spiel-
freudigen Band. Gegen 22.30
Uhr fielen dann aber doch die
ersten Tropfen vom Himmel.
Während die eine Hälfte der Gäs-
te den Heimweg antrat, feierte
die andere Hälfte in der Probelo-
kal-Bar weiter, wo die letzten
Lichter erst weit nach Mitter-
nacht ausgingen.

Der RockHock trotzt den Wetterkapriolen
Stadtkapelle Mengen feiert bis in die Nacht

Bis zum Einsetzen den Regens war der Probelokalgarten dicht bevölkert. FOTO: MARKUS HAILE

HOHENTENGEN - Seit Kurzem hän-
gen in der Gemeinde an bestimm-
ten Orten Schilder mit einem ro-
ten Kreis darauf und dem Titel
„Bleibt fit, macht mit!“. Doch was
hat es damit auf sich?

Das Ganze ist eine Aktion vom
Deutschen Turnerbund. Dabei
handelt es sich um sogenannte
„Bewegungshaltestellen“, wie
Sonja Briemle vom FZS mitteilt.
Briemle ist selbst als langjähri-
ges Ausschussmitglied und Trai-
nerin im Kinderturnen tätig. Sie
wurde auf die Aktion über den
engen Kontakt zum STB und der
Kinderturnstiftung Baden-Würt-
temberg aufmerksam. Briemle
selbst ist von der Aktion über-
zeugt und hat sie im Verein vor-
angebracht.

Die Bewegungshaltestellen
sind für die ganze Familie. Die QR-
Codes der Schilder können ein-
fach mit dem Handy gescannt
werden. Nach dem Scannen öff-
net sich automatisch ein Link, der
eine sportliche Übung anzeigt.
Insgesamt zehn dieser Schilder
hat ein Team des Vereinsaus-
schusses zusammen mit einem
Bauhofmitarbeiter in der Ge-
meinde aufgehängt. Eine Route
mit den Bewegungshaltestellen
kann ebenfalls mit dem QR-Code

abgerufen werden und öffnet sich
in Google Maps. Gestartet werden
kann überall und die zehn ver-
schiedenen Übungen können
auch einzeln gemacht werden.

Die Gruppen des Eltern-Kind-
Turnens unter der Leitung von Mi-
chaela Tritschler und Laura Sieber
haben in der letzten Trainingsein-
heit vor den Sommerferien die
Haltestellen getestet. „Die Idee ist
super, auch die Kinder haben eine
große Freude daran“, berichten
sie. Um die Motivation für mehr

Bewegung in der Gemeinde zu er-
höhen, hat sich der FZS ein Ge-
winnspiel überlegt. Familien und
Sportbegeisterte, die die Übungen
an den Bewegungshaltestellen
machen, sollen dabei ein Foto von
sich machen und an folgende E-
Mail-Adresse einsenden:
gewinnspiel@fzs-goege.de (Ein-
sendeschluss 15. September).

Die Preise werden nach den
Sommerferien verlost, die Gewin-
ner kontaktiert und bekanntge-
geben.

FZS Göge-Hohentengen setzt
sich für mehr Bewegung ein
Aktion gehört zum DTB/Projektstart mit Gewinnspiel

Die Gruppen des Eltern-Kind-Turnens unter der Leitung von Michaela Tritschler
und Laura Sieber haben eine Menge Spaß. FOTO: FZS GÖGE-HOHENTENGEN

HOHENTENGEN - Nach dem tollen
Erfolg beim Schwimmwettkampf
auf Ebene des Regierungspräsidi-
ums in Tübingen qualifizierte
sich die Göge-Schule aus Hohen-
tengen für das baden-württem-
bergische Schwimm-Landesfina-
le in Neckarsulm. Mit einer ge-
mischten Mannschaft aus jeweils
fünf Jungen und fünf Mädchen
startete die Göge-Schule gemein-
sam mit den besten Grundschu-
len aus Baden-Württemberg.

Nach einer langen Busreise gin-
gen die Schüler in den jeweiligen
Einzeldisziplinen Rücken, Freistil
und Brust an den Start. Besonders
motiviert und gut eingestellt von
den Sportlehrern D. Haubner und
D. Wolfert erzielten die Schüler
sehr gute Ergebnisse an diesem Tag
und wurden für die Anstrengun-
gen der letzten Wochen belohnt.

Nach Abschluss der Einzeldis-
ziplinen lagen die Schulen aus
Greffern und Bad Mergentheim
bereits aussichtslos hinter dem
Führungstrio aus Freiburg,
Wannweil und Hohentengen zu-
rück. Für die abschließende und
alles entscheidende Freistilstaffel
war taktisches Geschick gefragt;
lag die Göge-Schule in der Summe
der Einzeldisziplinen doch hinter
den Schulen aus Freiburg und

Wannweil zurück. Die Schüler
mobilisierten nochmal alle Kräfte
und erreichten einen hervorra-
genden zweiten Platz in der Staf-
fel. Am Ende des Tages freuten
sich die Schüler der Göge-Schule
über einen mehr als beachtlichen
zweiten Platz und zählen somit
zu den erfolgreichsten Schwim-
mern Baden-Württembergs.

Ein unglaublich toller Erfolg
für unsere Schüler, die sich an die-
sem besonderen Tag erschöpft,
aber mächtig stolz mit einem
kleinen Präsent in der Tasche auf
die lange Heimreise machten. Ein
großes Dankeschön auch an Frau
Kraft, die uns bei allen Schwimm-
wettkämpfen tatkräftig unter-
stützte.

Göge-Schule erfolgreich
in Neckarsulm

Schwimmmannschaft wiederholt ganz vorne dabei

Die erfolgreiche Schwimmmannschaft der Göge-Schule. FOTO: SCHULE




